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museum 
erleben

MUSEUMS
PÄDAGOGISCHE

WERKSTATT
BOMANN-MUSEUM

CELLE

entdecken, erforschen, finden, begreifen,

verbinden, ausprobieren, feiern & behalten… 
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Bis 02. September 2018

Frank Schult WELT

Frank Schult – ein Weltenerfinder. Seine Malerei durch-
bricht Oberflächen. Mit Pinsel und Farbe fahndet er in der 
Tiefe des Bildes nach Berührungen zwischen Wirklichkeit und 
Fantastischem. Mit einer markanten Auswahl großforma-
tiger Gemälde zeigt die Ausstellung Frank Schult als Erfinder 
komplexer erzählerischer Gebilde. Wo Träume, Ängste und 
Mythen entstehen, haben seine Motive ihren Ursprung. 

Schicht für Schicht knüpft er ein 
spannungsreiches Gewebe aus 
Farbgestus und meisterhafter 
Zeichnung. Schauen heißt hier 
zugleich: suchen und erkennen, 
sich verlieren und Spur aufneh-
men. 

Frank Schult – ein Welten-
wanderer. Bewegung ist 
sichtbar in seinen Bildern, lesbar 
in seinen Themen, spürbar in 
seiner Biografie. Nach dem 
Kunst-Studium befreit Frank 
Schult (*1948) sich von seinen 
Lehrern und Vorbildern der 
Leipziger Schule. Angespornt 
und herausgefordert von den 
kunstpolitischen Spannungen in 
der DDR, entwickelt er eine ei-

gene, eigenwillige Handschrift. Kurz vor dem Mauerfall wird 
sein Ausreiseantrag in die BRD genehmigt. 1990 entdeckt er 
in Celle einen Freiraum, Rückzugsort und neuen Ausgangs-
punkt für sein Schaffen als Maler, Grafiker, Bildhauer und 
Bühnenbildner. Von hier aus schickt er seine künstlerische 
Schöpferkraft in die Welt und holt im Gegenzug die Welt in 
seine Bilder.



 

 
 

 



Ab 23. August 
voraussichtlich zu sehen bis 23. September

Franz Betz
Schloss de light

Aus LKW-Schläuchen und Lichtstäben schafft der Hannoveraner 
Lichtkünstler Franz Betz eine leuchtende, schwimmende In-
stallation für den Schlossgraben. Wie an einer riesigen Perlen-
kette aufgezogen, erhellt ein Schwarm von Lichtzeichen das 
Gewässer. Durch die Installation verändert das beliebte Motiv 
„Celler Schloss“ sein Erscheinungsbild: Die schwimmende 
Lichtlinie schaukelt sanft im Wasser hin und her, glänzt, blitzt 
auf und taucht die Umgebung in vielfältigen Schein.

Eröffnung: 
Donnerstag, 23.08., 19.00 Uhr im Schlosspark

Die Lichtinstallation ist täglich von 21.00 bis 24.00 Uhr zu erkun-
den. Ein Besuch lohnt sich besonders an lauen Sommerabenden.



 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 



 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 



 
 

 

 

 
 
 
 

 

 
 

 

 

 

 



 

 
 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 



 
 

 
 

 

 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

  
 
 

 
 

 



 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 



 

 



 
 



 

 

 
 

 



 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 
 



 

 



 

 
 

 

 

 
 



 
 

 

 



 

 

 



 
 

 

 

 
 

 



 

 

 



 

 

 
 

 

 

 

 

 

  
 

  

 



 
  
 
 


